
 E Information über die Anpassung des Flächenutzungsplanes im Wege der 
Berichtigung (beabsichtigte Berichtigung Nr. 1/2014 „Wohnbaufläche  
Am Nagelsholz“) 



 

 

ANPASSUNG  DES  FLÄCHENNUTZUNGSPLANES  IM  WEGE  DER  BERICHTIGUNG  GEMÄß § 13a BAUGB 

STADT BIELEFELD  I  BAUAMT  I ABTEILUNG GESAMTRÄUMLICHE PLANUNG UND STADTENTWICKLUNG 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr.1/2014 „Wohnbauf läche Am Nagelsholz“  

 

Art der Bodennutzung 
Wirksame 
Fassung 

Berichtigung 

Wohnbaufläche --- ha 1,8 ha 

Landwirtschaftliche 
Fläche 

0,7 ha --- ha 

Gewerbliche Baufläche 1,1 ha -- ha 

Gesamt: 1,8 ha 1,8 ha 

 
BERICHTIGUNG 

LAGE IM STADTGEBIET 

WIRKSAME FASSUNG 

1/14 

Stadtbezirk: Jöllenbeck 

Bereich:  Fläche des Gebiets nördlich der 
Bargholzstraße (L 543) und östlich 
der Straße Nagelsholz  

 
auslösender Bebauungsplan 

Nummer:  II/J 36  

Bezeichnung: „Wohnen Am Nagelsholz“ 

 

 

Erläuterung zur Berichtigung 1/2014 
Der wirksame Flächennutzungsplan stellt den über-
wiegenden Teil des Plangebietes als „Gewerbliche 
Baufläche“ dar. Die nördlich angrenzenden Teilflä-
chen werden als landwirtschaftliche - zur Erholung 
geeignete Flächen - dargestellt. Gegenüber der im 
Osten an das Plangebiet angrenzenden Wohnbe-
bauung wird ein Hinweis auf Beachtung des Immissi-
onsschutzes gegeben. Das Plangebiet ist derzeit 
durch Produktions- und Lagerhallen sowie durch 
Büro- und Wohngebäude eines holzverarbeitenden 
Betriebes bestanden. Der Großteil der Flächen ist 
versiegelt. Der Betrieb wurde zwischenzeitlich einge-
stellt, die Gebäude und Lagerhallen sind mittlerweile 
weitestgehend ungenutzt. 

Eine gewerbliche Entwicklung wird aufgrund der 
peripheren Lage des Standorts und der zu erwarten-
den immissionsschutzrechtlichen Konflikte zwischen 
Gewerbe und Wohnen nicht mehr verfolgt. Stattdes-
sen soll auf diesen Flächen der Nachfrage nach 
Wohnbauland im Stadtbezirk Rechnung getragen 
werden. Ziel der Bebauungsplan-Änderung ist des-
halb die Festsetzung eines „Allgemeinen Wohnge-
bietes“. Der Bebauungsplan ist somit nicht aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt. Ein Bebauungsplan, 
der von den Darstellungen des Flächennutzungspla-
nes abweicht, kann gemäß § 13a (2) Nr. 2 BauGB 
aufgestellt werden, bevor der Flächennutzungsplan 
geändert oder ergänzt ist. Von dieser Möglichkeit soll 
hier Gebrauch gemacht werden.  

Der Flächennutzungsplan soll im Wege der Berichti-
gung angepasst werden. Ziel der Anpassung ist die 
Darstellung einer „Wohnbaufläche“. Da es sich hier-
bei um die Weiterentwicklung brachgefallener Flä-
chen im Übergangsbereich zu Wohnbebauung han-
delt, wird die geordnete städtebauliche Entwicklung 
des Gemeindegebietes durch die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. II/ J 36 „Wohnen Am Nagels-
holz“ nicht beeinträchtigt. 

 

Flächenumfang 

LAGE IM STADTBEZIRK 
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LEGENDE 


